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Jugend 1. Kreisklasse (FR)

SV Eintracht Mendig II : TTG Kalenborn/Altenahr 
Samstag, 15.04.2023, 10:00 Uhr

4:6-Niederlage für die TTG Kalenborn/Altenahr beim SV 
Eintracht Mendig II

Ausgelassene Stimmung herrschte am Samstagvormittag, als Tim Kahl den Matchball für die
Gastgeber des SV Eintracht Mendig II im umdatierten Punktspiel der Jugend 1. Kreisklasse (FR)
einfuhr und der Sieg der Mannschaft damit eingetütet war. Bittere Mienen gab es dagegen beim
Gastteam TTG Kalenborn/Altenahr, das eine 4:6 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 14:18)
quittieren musste. Durch diesen errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 4. Saisonspiel
nun ein Punkteverhältnis von 5:3.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Das Doppel zwischen Korn / Kahl und Gräfe / Scheid endete mit einem hart
erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für die Gastgeber. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit
entschieden. Das knappe Satzergebnis im 5. Satz war sinnbildlich für den wirklich unfassbar engen
Verlauf des gesamten Spiels, denn alle Sätze endeten mit nur 2 Punkten Unterschied. Beim 3:0-
Erfolg gelang es Nürenberg / Roth die Gastspieler Aretz / Perlewitz in die Schranken zu weisen und
einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Nach den ersten Spielen gingen nun der
Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:0 an den
Tisch. Felix Korn gelang es, Marten Aretz im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten –
das Duell endete schließlich mit einem gemäß der TTR-Werte zu erwartenden 3:0-Erfolg. Deutlich
nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Finn Nürenberg gegen Florin Gräfe, obwohl man vor dem Spiel
auf Basis der TTR-Werte eher von einer umkämpften Partie ausgehen konnte. Kurze Zeit später
ging es beim Stand von 3:1 weiter, als das untere Paarkreuz das Punktspiel weiterführte. Luca Roth
gewann nachfolgend indes sein Spiel gegen Tim Perlewitz eher ungefährdet in drei Sätzen. Ohne
Satzgewinn für Tim Kahl verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Maximilian Scheid. Vor
dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:2. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte Felix Korn
letztlich parat, um Florin Gräfe final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Kurios war
das Ergebnis im ersten Satz, der erst nach 34 Punkten endete und mit 16:18 an Gräfe ging. Finn
Nürenberg hatte seinen Gegner Marten Aretz beim deutlichen 12:10, 11:7, 11:8 komplett im Griff.
Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 4:4
(Nürenberg) und 5:5 (Aretz). Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte hingegen Luca Roth letztlich
auf Lager, um Maximilian Scheid final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Da war
final wirklich nichts zu holen. Zu guter Letzt ging es im finalen Einzel noch einmal um alles. Beim 3:0
gegen Tim Perlewitz fand Tim Kahl indes von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Damit
war das letzte Einzel des Tages im Kasten und der Mannschaftskampf mit einem 6:4 Erfolg für den
SV Eintracht Mendig II beendet.

Durch diesen Sieg hat der SV Eintracht Mendig II in der Saison nun 2 Saison-Siege, eine Niederlage
bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 18.04.2023 gegen die
TTG Pellenz an. Für die TTG Kalenborn/Altenahr steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den
TuS Kehrig II am 15.04.2023 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 8:2 ins Rennen gegangen
wird.

 Statistik:
 SV Eintracht Mendig II
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Doppel: Korn / Kahl 1:0, Nürenberg / Roth 1:0 
Einzel: F. Korn 1:1, F. Nürenberg 1:1, L. Roth 1:1, T. Kahl 1:1 

 TTG Kalenborn/Altenahr
Doppel: Gräfe / Scheid 0:1, Aretz / Perlewitz 0:1 
Einzel: F. Gräfe 2:0, M. Aretz 0:2, M. Scheid 2:0, T. Perlewitz 0:2


